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„Magnifica humanitas“ – einige 
Kernaussagen 
Natürlich soll jede:r die Enzyklika lesen. 
Diese Sätze wollen dazu anregen: 

„Die von Gott geschaffene GROSSARTIGE 
MENSCHHEIT steht heute vor einer 
entscheidenden Wahl: Entweder sie errichtet 
einen neuen Turm zu Babel oder sie erbaut 
die Stadt, in der Gott und die Menschheit 
gemeinsam wohnen. Jede Generation erbt 
die Aufgabe, die eigene Zeit zu gestalten, 
damit die Geschichte zu einem Ort reifen 
kann, an dem die Würde jedes Menschen 
gewahrt, Gerechtigkeit gefördert und 
Geschwisterlichkeit ermöglicht wird.“ (1) 

„Vermeiden wir (…) die Vergötterung des 
Profits, die die Schwachen opfert; die 
Einförmigkeit, die Unterschiede nivelliert; den 
Anspruch einer einzigen – auch digitalen – 
Sprache, die in der Lage ist, alles, sogar das 
Geheimnis der Person, in Daten und 
Leistung zu übersetzen. Dies ist die Gefahr 
der Entmenschlichung – bei der Gestaltung 
der Zukunft Gott auszuschließen und den 
Anderen auf ein Mittel zu reduzieren – eine 
uralte und immer neue Versuchung, die 
heute technische Gestalt annimmt.“ (10) 

„Der Wert des Menschen hängt nicht davon 
ab, was er leistet oder produziert, und es gibt 
Rechte, die allen allein aufgrund der 
Tatsache zustehen, dass sie Menschen sind. 
Keine menschliche Macht kann diese 
rechtmäßig verweigern oder willkürlich 
einschränken. […] 

Keine Sünde, kein Versagen, keine 
Demütigung, kein Ausschluss kann den 
grundlegenden Wert eines menschlichen 
Lebens schmälern, das Gott gewollt und ins 
Dasein gerufen hat. Die grundlegende Würde 
jedes Menschen kann daher weder erworben 
noch verdient werden und muss auch nicht 
erst bewiesen werden.“ (51- 53) 

„Gerechtigkeit bedeutet im Inneren der 
Kirche, die Beziehungen und Strukturen von 
jenen Verzerrungen zu befreien, die 
Ungleichheit, Undurchsichtigkeit und 
Machtmissbrauch hervorrufen. In dieser 
Hinsicht gehört es wesentlich zu einem Weg 
der Gerechtigkeit, dass den Opfern von 
geistlichem, wirtschaftlichem, 
institutionellem, sexuellem Missbrauch, von 
Machtmissbrauch und Missbrauch des 
Gewissens Gehör geschenkt wird; dies 
umfasst auch eine Anerkennung des 
Schadens, gerechte Wiedergutmachung und 
Prävention.“ (89) 

„Heute ist es – unbeschadet des Rechts auf 

legitime Verteidigung, die im engsten Sinne 

zu verstehen ist – wichtiger denn je, die 

Überwindung der Theorie des „gerechten 

Krieges“ zu bekräftigen, die allzu oft 

herangezogen wird, um alle möglichen 

Kriege zu rechtfertigen.“ (192) 

Fronleichnam: Drei Pfarren, ein 

Fest 

Heuer feiern wir die Festmesse in der 

Piaristenkirche Maria Treu (Beginn 8:30), die 

Prozession führt durch den Bezirk nach 

Breitenfeld, wo der liturgische Abschluss in 

der Kirche und die Agape am Uhlplatz 

stattfinden wird. Schon seit 14 Jahren feiern 

wir Fronleichnam gemeinsam – herzliche 

Einladung zur Teilnahme und Mitfeier! 

Gesegnete Woche! 

Euer Pfarrer Gregor 
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Die Zeit im Jahreskreis 
 

 

 

 

1. Lesung:   Ex 34,4b.5-6.8-9 

2. Lesung:  2 Kor 13,11-13 

Evangelium Joh 3,16-18 
 

Terminkalender: 

Mo 1.6.2026 17:30 Assisi-Gebet mit anschließender Assisi-Runde (Marienkapelle)  

Di 2.6.2026 15:00 Freundeskreis Breitenfeld (Franziskuszimmer)  

Mi 3.6.2026 19:00 Chorprobe (Cäcilienzimmer)  

Do 4.6.2026 8:30 3 Pfarren - 1 Fest: Hl. Messe (Basilika Maria Treu) mit Prozession 
(nach Breitenfeld) und Agape 

 

Di 9.6.2026 15:00 Hl. Messe für Senior*innen mit Geburtstagsfeier (Franziskuszimmer)  

  18:30 Ökumenischer Bibelkreis mit Max Angermann und dem Freundeskreis 
Breitenfeld (Franziskuszimmer) 

 

Mi 10.6.2026 19:00 Pride Prayer: Atmen und Aufstehen. Der ökumenische queere Gottes-
dienst im Vienna Pride Month (Reformierte Stadtkirche, Dorotheergasse 16) 

 

Do 11.6.2026 19:30 Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats (Kaminzimmer)  

Fr 13.6.2026 10:00 Bücherflohmarkt (Pfarrsaal)  

So 14.6.2026 9:30 Eucharistiefeier mit Firmung durch Markus Muth (Kirche)  

Di 16.6.2026 19:00 Fußwallfahrenden-Treffen (Kaminzimmer)  

Mi 17.6.2026 17:30 Gebet für Gerechtigkeit und Frieden (initiiert vom Pfarrnetzwerk Asyl). 
Jesuitenkirche. Universitätskirche. Dr. Ignaz-Seipel-Platz 1 

 

  19:00 Chorprobe (Cäcilienzimmer)  

Mi 24.6.2026 10:00 Schultaschensegnung (Marienkapelle)  

  19:00 Chorprobe (Cäcilienzimmer)  

Sa 27.6.2026 19:30 Orgelklang+ (Kurzkonzert im Anschluss an die Hl. Messe)  

  20:00 
Konzert "Weltschmerz - wir bitten um Erlösung" Beata Beck (Gesang), 
Innes Schüttengruber (Orgel), Gyula Szép (Violine) 

 

wöchentliche Veranstaltungen 

Sonntag 9.30 Kinderwortgottesdienst (Marienkapelle) 

 10:45 Pfarrcafé (Pfarrsaal) 

Dienstag 9:00 Caritas Sozialbetreuung (Kanzlei) bis 11 Uhr 

Mittwoch 16:00 Musikalische Grashüpfer (Cäcilienzimmer) 

 17:30 Heimstunde der Wichtel und Wölflinge (Blindengasse 42) 

Donnerstag 19:00 OASE (Cäcilienzimmer)  
 

2.    Dreifaltigkeitssonntag              31.5.2026 

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N 
Sonntagsmessen:        Wochentagsmessen: 

  Hl. Messe         9:30 Uhr    Di     7:30 Uhr 

  Hl. Messe    18:30 Uhr    Do    18:30 Uhr 

Samstag Vorabendmesse  18:30 Uhr        Fr     7:30 Uhr 

    Beichtgelegenheit und Aussprache:    Sa. 17:30-18:15 

    Marienandachten 

:    Fr., 1. Mai, Sa., 9., 16., 23., 30. Mai um 19:20 Uhr 

PFARRKANZLEI:  Mo 9-11 Uhr, Mi 16-18 Uhr, Fr 9-11 Uhr 

Tel: 01-4051495 und 0676 739 53 61; kanzlei@breitenfeld.info 

Gott hat seinen Sohn gesandt, damit die 

Welt durch ihn gerettet wird.  

mailto:kanzlei@breitenfeld.info

